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Eröffnung durch KFA-Vorsitzenden Ralf Hanemann

Vortrag des Spielausschuss                                (S. Wenzel)

Vortrag des Jugendausschuss                              (C. Bothe)

Vortrag des SR-Ausschuss                                      (R. Telle)

Anfragen / Diskussion                                                     (Alle)

Tagungsablauf

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Vortrag des Spielausschuss

Sven Wenzel – Vorsitzender SpA
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Erreichbarkeit der Vereine über DFB-Net-Postfach
Urteile, Feldverweise, Verlegungen nur dort, keine Briefe mehr

Fairer Umgang miteinander  
Wir sind Partner, auch wenn nicht immer alles recht zu machen ist
(Ausnahmen teilweise beleidigend – Beispiel nach Ansetzungen)

Laßt uns schnell das Denken in alten KFA´s ablegen !!

Was uns wichtig ist:   (Zur Erinnerung an 07/2012)

Erstes Jahr zum Annähern und Ausprobieren

* Gemeinsamkeiten finden / Differenzen überwinden

* verschiedene Modi angleichen – wir sind dran  

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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Spielausschuss – erstes Fazit zur laufenden Saison

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Spielbetrieb Erwachsene läuft relativ reibungslos

- Spielverlegungen mit Sonderwünschen 

- Nachholtermine werden knapp in Nord und West

- Pokalfinals 1.5. Nord / Pfingsten Sa. West / Mo. Nord

- Fairplay hat sich eingepegelt 
-- Wettbewerb KOL im TFV 
-- Abwicklung Feldverweise über Strafanordnung hat sich bewährt 
-- Auswertungen im KFA-Web und DFB-Net bis B-Jun

(wie auch Großteil der Staffelauswertung im DFB-Net)
-- Ehrungen am Saisonende bzw. Saisonstart für FP-Sieger

- Ergebnismeldungen (direkt ins DFB-Net – 4Wege)
nach Startproblemen ab Oktober mit deutlichen Steigerungen,   
teilweise mit 100 % Meldequote (bei bis zu 80 Spielen am WE)
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Spielausschuss – erstes Fazit zur laufenden Saison

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Wir spielen nach Spielordnung des TFV

- Spielerpässe sind Pflicht / Paßkontrolle !!  ??
* Juniorenspiele ohne vorhandene Päße
* Spielen obwohl Anträge bei TFV noch nicht mal gestellt
* Versicherungsschutz !!?? 

- Staffelleiter prüfen keine Stammspieler  Sportgericht 

- Junioren-Spielbetrieb hat Reserven im Bereich Termintreue
--- mehr dazu CB 

- Hallenkreismeisterschaften
* über 300 Mannschaften waren an 47 Turniertagen aktiv
* Hallenkapazität schränkt ein / so auch zum Finale Erw.
* Dank an Staffelleiter, welche tlw. Mammutprogramme hatten  
* für 2. Jahr sind einige Erkenntnisse gezogen wurden

•8

Spielausschuss -- wie geht’s weiter ??

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Kommendes Spieljahr  2013/2014

Auf- und Abstiegsregelung 2012/13 Männer sind bekannt
1x KOL  / 2x KL / 4x 1.KK / ca. 4-5 x 2.KK max. 12 Teams

Modus 2.KK West in 2012/13 Play-Off im 3er Modus ab Mitte April

Elektronischer Spielbericht 
für alle Männerstaffeln und A- + B-Junioren kommt bindend
dezentrale Schulungen ab Ende Juni / im Juli
Schulungsvideos im DFB-Net sind sehr hilfreich / Links im KFA-Web
Kennungen werden entsprechend erweitert für die Vereine

Module Spielverlegungen online  / Sportgericht folgen in 13/14 

Mögliche Staffeleinteilung auf Basis Tabellenstände 12/2012
Achtung, dies ist eine relative Variante, 

Veränderungen bei jeder Änderung der qualifizierten Mannschaften gegeben
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WE IK SLF

Mannschaften bisher in KL  16 14 14

Mannschaften bisher in 1.KK  16 14 12

Mannschaften bisher gesamt 62 48 38

Kreisliga           NEU  2x14 28 10 9 9

1.Kreisklasse   NEU 4x14 56 23 18 15

2.Kreisklasse   NEU 6x12 72 29 21 14

Männerpunktspielbetrieb ab 2013/2014

Mannschaftszahlen nach Alt‐Kreisen

Staffeleinteilung letztmalig regional

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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Kreisliga
2 Staffeln 14er
Nord + Süd
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1.Kreisklasse
4 Staffeln 14er
A B C D

•12

Spielausschuss  -- Rahmenspielplan 2013/2014

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Winterpause im Dezember / Januar gilt für alle  --- oder ist Aufweichen erwünscht ??



KFA-Konferenz 03/2013 7

•13

Spielausschuss  -- Rahmenspielplan 2013/2014

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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Spielausschuss -- Vorschau auf 2013/2014

Meldebogen / Mannschaftsmeldung

- Meldung in Papierform UND im DFB-Net-Meldebogen

- bitte ALLES ausfüllen / Unterschriften

- Anschriften / Kontaktdaten Trainer / Lizenzen

- Spielorte bitte nur Hauptspielfeld im DFB-Net melden !!!

- Schiedsrichter-Meldung mit Unterschriften !!

- unsichere Mannschaften melden, Korrektur bis 30.06. möglich

- Sonderwünsche minimieren

- Abgabe einheitlich und komplett bis 31.05. in Großobringen

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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Auch im KFA-Web im Bereich Download zum Ausfüllen  als Word und PDF-Datei

•16

Spielausschuss -- Vorschau auf 2013/2014

- Kreispokale 
Männer mit einem gemeinsamen Kreispokal
(Teilnahme alle am Punktspielbetrieb teilnehmende Mannschaften Pflicht)

- Hallenrunde Teilnahme freiwillig

- Hallenrunde Korrektur der Meldung bis 31.08. möglich

- Meldebogen für Spielgemeinschaften
Namen der SG , Anträge mit Spieleranzahl 

- Freundschafsspiele
Anmeldung bei  HW oder direkt im DFB-Net
SR-Bestellung geht automatisch durch Anmeldung im DFB-Net  
Spielberichtsbögen immer an Staffelleiter senden
Ergebnismeldung wie bei Pflichtspielen
F-Spiele bei Spielausfällen und unter fragwürdigen Bedingungen / Eis-Schnee usw. ?

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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Der Spielausschuss

- 6 Personen im SpA, dazu kommen die Staffelleiter

- 11 Staffelleiter im Erwachsenen-Bereich

- 13 Staffelleiter im Junioren-Bereich

- Rund 4.200 Spiele in 36 Staffeln, davon mittlerweile 16 Staffeln 
im DFB-Net inkl. Aufstellungen und Komplettinfos

Am Saisonende werden mit Vollzug der Strukturreform einige 
langjährige Freunde ihre Arbeit beenden. Bis dahin gilt es den 
eingeschlagenen Weg fortzusetzen und die Saison zu beenden.

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

DANKE „MEINEN“ STAFFELLEITER FÜR IHRE ARBEIT
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Veröffentlichung auf der Website des TFV am 19.02.

im Entwurfstext !!!

Dies ist eine Anpassung an DFB-Regelement !!!

Die nachfolgende Ausführung ist die aktuelle Interpretation der Vorlage des 
TFV-JA , mögliche Korrekturen bis Juli 2013 sind noch möglich!!

Vorzeitiges Spielrecht von A-Junioren in Männermannschaften

Änderung ab dem Spieljahr 2013/2014

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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Für die Saison 2013/2014 gelten folgende Stichtage:

Männer-Spieler sind alle Spieler, welche vor dem 01.01.95 geboren sind.

A-Junioren: 01.01.1995 – 31.12.1996

Älterer Jahrgang: 01.01.1995 – 31.12.1995

Jüngerer Jahrgang: 01.01.1996  - 31.12.1996

Spieler des Jahrgangs 1997 können zwar auch in den 
A-Junioren spielen, sind allerdings nach Passrecht B-Junioren !!

Wie war die Regelung bisher , kurze Erläuterung.

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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Worum geht es zukünftig:

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

- A-Junioren-Spieler erhalten mit Vollendung des 18.Lebensjahr KEIN automatisches  
Spielrecht in den Männern 

- erst wenn Spieler nicht mehr in A-Junioren spielen kann (Stichtag 01.01.) darf er ohne
Genehmigung in Männern spielen 

- Spielrecht der A-Junioren ist beim TFV (Passstelle) zu beantragen 
(unter 18 Jahre inkl. Arzt und Elternfreigabe) Antragsformular TFV

- Spielrecht wird im Spielerpass (und DFB-Net-Pass online) eingetragen

- Ohne Eintragung im Spielerpass spielen A-Junioren-Spieler bei den Männern OHNE
Genehmigung, d.h. es kann zu Punktabspruch führen

- 17-Jährige Spieler des älteren Jahrgangs werden wir oben aufgeführt betrachtet

•22

Worum geht es zukünftig:

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

- 17-Jährige Spieler des älteren Jahrgangs werden wir oben aufgeführt betrachtet

- 17-jährige Spieler des jüngeren Jahrgangs dürfen nur Spielrecht beantragen, 
wenn über KFA-JA die nicht vorhandene altersgerechte Spielmöglichkeit im 
Umkreis (etwa 20 km) bescheinigt wird oder er Auswahlspieler TFV/DFB ist

- Zum Vollzug der Genehmigung ist die Eintragung im Spielerpass erforderlich
also nicht die Absendung des Antrages an den TFV

- Bestandsspieler der Genehmigung aus 2012/2013 dürfen weiter spielen, 
jedoch ist die Eintragung im Spielerpaß erforderlich 
(Antrag ebenso erforderlich)
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KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Was ist zu tun?
Es ist vor dem ersten Einsatz in Männermannschaften ein Antrag auf Erteilung des 
vorzeitigen Spielrechts an die Paßstelle des TFV  zu stellen.

Einzureichende Unterlagen:
• schriftlicher Antrag des Vereins (Download beim TFV)
• schriftliche Einverständniserklärung der Eltern / gesetzlichen Vertreters
• Unbedenklichkeitsbescheinigung eines Arztes zum Einsatz in Männermannschaften
• Vorlage des Spielerpasses
• zusätzlich die Auswahlberufung durch den DFB bzw. TFV sowie Bestätigung des 

TFV-JA.
• Bei Antrag wegen keiner Spielmöglichkeit in der Nähe (20km-Regel) ist der Antrag 

über den Jugendausschuss des KFA zu beantragen

Hinweis: Es wird nicht möglich sein, am Freitag Abend festzustellen, dass 
ein A-Junioren am Samstag mitspielen soll, dies geht mit dieser 
einheitlichen DFB-Regel nicht mehr.

•24

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Wie wird durch den TFV der Begriff „Verein der näheren 
Umgebung“ definiert?

Der TFV definiert als „Verein der näheren Umgebung“ Vereine die 
sich im Umkreis von bis zu 20 km des Heimvereins befinden.

Schließt sich zwischen Vereinen der näheren Umgebung eine 
altersgerechte Spielmöglichkeit der A-Junioren mittels 
Spielgemeinschaft oder Gastspielgenehmigung auf Grund historisch 
gewachsener Rivalitäten aus, kann ebenfalls im Rahmen von 
Einzelfallentscheidungen ein vorzeitiges Spielrecht für die 
Männermannschaft erteilt werden. Derartige Fälle sind durch den 
antragstellenden Verein gesondert zu begründen. Auch ist in solchen 
Fällen eine entsprechende Stellungnahme des Jugendausschusses 
des KFA unbedingt erforderlich.
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Fragen ????

Gern jetzt direkt oder später in der Diskussion 
oder persönlich am Ende der Konferenz.

•26

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Vortrag des Jugendausschuss

Christian Bothe – Vorsitzender JA
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KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

 A-Junioren Spielbetrieb in Spielunion mit Jena

In dieser Saison wurde eine Spielunion mit drei 
Vereinen aus dem KFA JSO eingegangen. 
Zur Winterpause hat der SV Jena Lobeda zurückgezogen.

Für die neue Saison wird eine eigenständige KOL 
mit Vereinen aus dem KFA MTH angestrebt.
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 F-Junioren Spielbetrieb

Durch den JA wurde beschlossen, in der nächsten Saison 
den Spielbetrieb der F-Junioren nur noch auf Kleinfeld
durchzuführen.

Mannschaften, welche die geforderte Spielstärke von 7/1 
nicht erreichen, können dies im elektronischen VMB 
angeben. Dort ist dann die max. Anzahl der möglichen 
Spieler  einzutragen. Diese Mannschaften werden durch 
den JA des KFA im Turnierbetrieb auf dem Kleinstfeld 
organisiert.

Für die Kleinstfeldstaffel findet am WE 04./05.05.2013 
das Pokalturnier statt. 
Die Ausschreibung hierzu wird im März folgen.

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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 G-Junioren Spielbetrieb

- Spielnachmittage in Kooperation mit Schulen

- Turniermodus unter Leitung des KFA

- Delegation von Turnieren an Vereine

- Spielerpässe keine Pflicht, aber wünschenswert

- Ansprechpartner Peter Hess

Generell sollten aber die Vereine bemüht sein, solche 
G-Junioren Mannschaften aufzustellen und somit die Zukunft 
Ihrer Nachwuchsarbeit zu sichern!!!!!

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

 HKM Nachwuchs Saison 2013/2014

Die Hallenkreismeisterschaften im Nachwuchsbereich 
finden in der neuen Saison ausschließlich für 
Mannschaften der Kreisebene statt.

C- bis E-Junioren Landesmeisterschaft im TFV

Die Teilnehmer der Verbandsliga und die 9 Kreismeister 
spielen eine eigene Runde in Verantwortung des TFV.

A- und B-Junioren Landesmeisterschaft im TFV

Hier folgt noch eine Festlegung durch den TFV.

•32

Vereinsmeldebogen

Die Vereine haben die Möglichkeit ihre Mannschaften 
entgegen ihrer sportlichen Qualifikation zu melden.

Beispiel: Die B-Junioren sind für die VL nicht stark genug. 
Laut SpO müsste die Mannschaft in der KL starten. 
Jetzt hat der Verein die Möglichkeit, die Stärke seiner Mannschaft 
anzugeben, indem er den Wunsch zum Start in 
der KOL angibt.

Dies bedeutet keine automatische Startplatzgarantie!!!!!

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013
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KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

Beispiel: Die C-Junioren sind in der KL nicht schlechter als 
Platz 4. Der Trainer schätz seine Mannschaft in der neuen 
Saison aber stärker ein. Jetzt kann er den Wunsch äußern, 
in der KOL zu spielen.

Dies bedeutet keine automatische Startplatzgarantie!!!!!

•34

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

 Aufstiegsregelung Junioren zur VL

 A- bis C-Junioren

Der Kreismeister / Sieger der KOL ist berechtigt an den 
Aufstiegsspielen zur VL teilzunehmen (ggf. Nachrücker?) 
Dazu wurden alle 9 Kreismeister in drei Gruppen gelost. 
Gespielt wird im Modus 1-2, 2-3, 3-1.

Termine sind: 1-2 (15.06.2013) 2-3 (22.06.2013) 3-1 (29.06.2013)

 D- bis E-Junioren

Die Sieger der KOL (Kreismeister) steigen direkt in die VL 
auf (will er denn)?
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KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

 Auf- und Abstiegsregelung im KFA

 B-Junioren

Der letzte der KOL steigt in die KL ab. 
Die beiden ersten der KL steigen direkt in die KOL auf.

 C-Junioren

Der letzte der KOL steigt in die KL ab. Die beiden Sieger der 
Play-Off-Runde (Platz 1+2) steigen in die KOL auf. 
Folgender Modus wurde festgelegt:  

Die Termine sind dem Rahmenspielplan und Fussball.de zu 
entnehmen.

•36

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

 D-Junioren

Die beiden 4 der KOL steigen direkt in die KL ab. 
Die vier Staffelsieger der KL steigen in die KOL auf.

 E-Junioren

Es gibt in dieser Saison keine Absteiger aus der KOL.                    
Die Staffelsieger der KL steigen direkt in die KOL auf. 

Fragen zu Nachrückern in allen KOL´s regelt der JA.
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 Initiativen des DFB

 Der Junior Coach

Der Junior Coach soll als Leiter einer Arbeitsgemeinschaft  „Fußball“ 
in den Grundschulen integriert werden. Wenn er dies über den Zeitraum 
von einem Jahr macht bekommt er ein Zertifikat, welches die erste Stufe 
zur C-Lizenz wäre.

 Doppelpass 2020

Hier wird das Hauptaugenmerk auf die Zusammenarbeit der Schulen 
und der Vereine gelegt. Dort gibt es zahlreiche Möglichkeiten, wie 
Schule und Verein miteinander kooperieren können. 
Es müssen nicht immer Ballpakte vom DFB sein.

Ansprechpartner für diese Dinge im KFA ist Lothar Löbnitz. 

KFA Mittelthüringen                     Konferenz  02.03.2013

•38
Fragen ????


